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Monte
( Nach Charles Marie , G . ^

 Die Domacica , die Frau des Domacins , behält ihr AmtoftnochnachdemTodeihresGattenbei.SieverwaltetdenHaushaltdesDomundvertheiltdieArbeitderFrauen;dieErziehungundAnleitungderKinderistihrhauptsächlichUberlassen.AuchdemDienstederTodtenmußsiesichwid-men:anjedemSonnabendhörtsieeineSeelenmesse,gehtsienachdemKirchhofe,umdieGräberderVerstorbenenihresDomzubesuchen,unddasAnstimmendesTodten-gebetes,vondemweiteruntennochdieRedeseinwird,istihrePflicht.

 Betrachten wir die Verfassung des montenegrinischen DomunddieRechteundPflichtenihrerMitgliedernäher,sosin-denwirinderleitendenIdeedesGanzeneinebemerkens-wertheUebereinstimmungmitdencommunistischenIdealenSaint-Simon'sundFournier's.Aberseiesnun,daßdemBlickedesfremdenReisendendochmanchebestehendeMiß-ständesichentziehen,seies,daßdiepatriarchalischeJnstitu-tioneinesFamilienoberhauptesdenverderblichenEinflußdergemeinsamenArbeitfürdasAllgemeineaufhebt,odermagderingewisserBeziehungnochprimitiveZuschnittdesmontenegrinischenStaatslebensdieVeranlassungsein:ge-wißistnur,daßdemReisendeninMontenegrokeinejenerschädlichenWirkungenaufdieThatkraftunddenCharakterdesIndividuumsaufgefallenist,dievondenGegnernjenergroßenfranzösischenCommunistenalsunvermeidlicheFolgenihrerBestrebungenhingestelltwurden.JedesMitglieddesDomhateinRechtaufBeköstigung,WohnungundKlei-dung;PrivilegienoderRangstufeninderGemeinschaft
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 existiren nicht , aber Alter und Geschlecht sind maßgebend beiderAusübungdesWahl-undStimmrechtes.MitdemachtzehntenJahrewirdderJünglingstimmberechtigt,dieFrauenhabennurinAusnahmefällenihreStimmeabzn-geben,etwawennessichumVeränderungdesWohnsitzeshandeltoderumVerkaufundTauschdesErtragesdesDomimGanzen.

 Der Familienrath wird stets des Abends , wenn alle Ar -beitenbeendetsind,abgehalten;imSommerunterfreiemHimmel.DerDomacinlegtRechenschaftabüberseineVerwaltung,undmitseltenenAusnahmensinddieVerhand-lungenkurzundruhig.MeistensisteineAbstimmunggarnichtnothwendig,dieRechnungsablegungwirdeinfachbe-stätigtunddieVorschlägefürBetriebundAusbeutungdesFamilienbesitzesgenehmigt.KeineEheeinesMitgliedesdesDomdarfohnedieEinwilligungdesDomacineingegangenwerden;dennjedesneuhinzukommendePaaristjaeineneueBelastungfürdieFamiliengemeinschaft.JederGewinndesEinzelnen,aufwelcheWeifeeraucherworbenseinmöge,mußzumVortheileAllerdienen,undwerdieseersteRegeletwabetrügerischerweisezuumgehenversucht,kannohneWei-teresausdemVerbändeausgestoßenwerden.DerEinzel-gewinnistnurfürsehrbeschränkteFällegestattet:sogehörtdieKriegsbeutedemKriegerpersönlich,sodürfendiePopendieihnendargebrachtenGeschenkefürsichbehalten,währendsieihrGehaltunddieihnenzustehendenGebührenindasgemeinsameVermögenabliefernmüssen,undsowirddasaufeinerReise,außerhalbdesBereichesdesDom,Erwor-
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